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BAD DÜRKHEIM:

Spa ten stich für pri va tes Behinderten-Wohnprojekt im Rus ten gut – Ein zig ar ti ges Vor ha ben

„Rustis“ ge hen an den Start

VON SI MO NE SCHMIDT 

 

Lilli-Elaine, Lea, Charlotte, Annika, Sven ja und Lilli-Marie sind jun ge Frau en zwi schen 20 und

35 Jahren, die al le zu Hau se woh nen und in den Werk stät ten der Le bens hil fe Bad Dürk heim

arbeiten. Dass sie ein Han di cap haben, soll sie nicht da von abhalten, wie an de re jun ge Men -

schen auch, bald zu Hau se aus- und in ih re ei ge ne „Bude“ einzuziehen. 

Dass sie dies können, ha ben sie vor al lem dem En ga ge ment von Lilli-Elaines Eltern, Si bil le

und And rej Jörg aus Bad Dürk heim (beide 50 Jah re alt), zu verdanken, die das Bau pro jekt im

Wohn ge biet „Rustengut“ in iti iert haben. Hin ter grund war auch, dass es für Plät ze im Wohn -

In der Mann hei mer Stra ße 42 ent steht ein wohl für ganz Rhein land-Pfalz ein ma li ges

Wohnprojekt: Da mit er wach se ne be hin der te Mäd chen au ßer halb ei nes Heims und des El -

tern hau ses zu sam men le ben und be treut wer den können, baut ein El tern paar für sie ei ne

Wohn ge mein schaft und zwei gro ße Häuser. Die sechs Mädels, die „Rustis“, sol len nächs tes

Jahr ein zie hen können. 
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heim der Dürk hei mer Le bens hil fe lan ge War te zei ten gibt und dort der Al ters schnitt deut lich

hö her ist. Auf dem Brach ge län de in der Mann hei mer Stra ße ent ste hen zwei zwei ge schos si ge

Häu ser mit zwei Wohn ge mein schaf ten (WG) für be hin der te Men schen – je weils im

Erdgeschoss. Da zu gibt es neun Wohnungen, die auf dem frei en Markt ver mie tet wer den

sollen. Si bil le Jörg, Bau her rin zu sam men mit ih rem Mann, wird auch ih re All ge mei narzt pra -

xis dort eröffnen. 

Ges tern war un ter an de rem zu sam men mit den Mädchen, de ren El tern und Ver tre tern des

Ju gend amts (Kreis Bad Dürkheim), der Stadt, des Landes, der Le bens hil fe und des Kai sers -

lau te rer Bau un ter neh mens Horn Spa ten stich für das Fünf-Millionen-Projekt. Im Hin ter grund

wa ren schon Bagger- und Last wa gen fah rer am Arbeiten, die Bau gru be ist ausgehoben. Vor

zwei Ta gen wa ren Ar bei ter auf Sün den frü he rer Jah re gestoßen: Im Bo den steckt Bau schutt –

et li che gro ße Betonteile. Die müs sen auf Emp feh lung der Bau fir ma jetzt ent sorgt werden.

Sehr zum Är ger von And rej Jörg. „Das kos tet uns jetzt schon 150.000 Eu ro mehr“ sag te er

gestern.  

Das Pri vat vor ha ben wird auch er leich tert durch das neue so ge nann te Bundesteilhabegesetz,

das Men schen mit Ein schrän kung ein Le ben wie an de ren auch – mit ten in der Ge sell schaft –

er mög li chen soll. Da für gibt es ent spre chend Geld: ei nen Kre dit über ei ne Mil li on Eu ro der

Lan des zent ra le für Ge sund heits för de rung in Rheinland-Pfalz, 10.000 Eu ro vom So zi al mi nis -

te ri um di rekt – so wie ein För der dar le hen über 1,5 Mil lio nen für die Kfw-55-Bauweise.  

Daneben ist auf grund der neu en ge setz li chen Si tua ti on – es fehlt noch ein Rah men ver trag

auf Lan des ebe ne – noch vie les unklar: Ob die Le bens hil fe et wa die jun gen Frau en be treu en

wird. Denn noch steht nicht fest, wie viel Geld sie als Dienst leis ter da für bekäme. And rej Jörg

ist aber sicher: „In 385 Ta gen se hen wir uns hier wieder.“ Dann sol len die „Rustis“ einziehen.


